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Allgemeinverfügung des Rhein-Neckar-Kreises

zur Umsetzung regionaler Ausgangsbeschränkungen zur Be-
kämpfung der Coronavirus-Pandemie.

Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis hat eine Allgemeinverfü-
gung zur Umsetzung regionaler Ausgangsbeschränkungen zur 
Bekämpfung der Coronavirus-Pandemie erlassen.                         
Die Allgemeinverfügung wurde am 11. Februar veröffentlicht 
und ist am12. Februar 2021, 0:00 Uhr, in Kraft getreten.

Der Aufenthalt außerhalb der Wohnung oder sonstigen Unter-
kunft ist im Rhein-Neckar-Kreis in der Zeit von 21.00 Uhr bis 
5.00 Uhr des Folgetages somit nur bei Vorliegen triftiger Gründe 
gestattet. 

Die Allgemeinverfügung ist befristet bis 07. März 2021, unabhän-
gig davon wird die Allgemeinverfügung aufgehoben, sobald die 
Sieben-Tages-Inzidenz von 50 Neuinfektionen je 100.000 Ein-
wohner bezogen auf den Rhein-Neckar-Kreis an mindestens drei 
aufeinander folgenden Tagen unterschritten wurde.

Die Allgemeinverfügung sowie weitere Informationen zu Corona 
finden Sie unter www.eppelheim.de/corona

Stadtverwaltung Eppelheim
im reduzierten Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de 

Aus dem Vereinsleben
ab Seite 11
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Aktuelle Stellenangebote
 Seite 4

Blutspendetermin in Eppel-
heim am 04.03.2021

Alle Infos ab Seite 6
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Stadtverwaltung Eppelheim im reduzierten Betrieb !
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage reduziert die Stadtverwaltung 
Eppelheim den Betrieb und ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-110

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00

Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik,
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr;
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen:
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 19.02.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfa�engrund, Tel. 77 50 90
Samstag, 20.02.
Reischmann Apotheke, Da-Vinci-Str. 769115 Heidelberg (Bahnstadt), 
Tel.  2 46 62
Sonntag, 21.02.
Pfa�engrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfa�engrund, 
Tel. 70 75 48
Montag, 22.02.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Dienstag, 23.02.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Mittwoch, 24.02.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Donnerstag, 25.02
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, 22. FEBRUAR 2021 UM 19:00 UHR

in die Rudolf-Wild-Halle ein.

TAGESORDNUNG
- ÖFFENTLICH -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 
 1. Februar 2021
TOP 3 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht ö�entli-  
 cher Sitzung
TOP 4 Haushalt 2021 – Verabschiedung
TOP 5 Nutzung von Grundstücken für Zwecke der 
 Kinder- und Jugendarbeit
TOP 6 Städtebauliche Entwicklung im Innenbereich
TOP 7 Verwendung des für 2021 gebildeten Vereinsfonds
TOP 8 Erlassantrag DJK Eppelheim
TOP 9 Spendenannahme
TOP 10 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt 
Eppelheim unter -->Politik und Verwaltung -->Gemeinderat --> 
Bürgerinformationssystem abgerufen werden.

Informationen aus dem Rathaus

Nachruf

Die Stadt Eppelheim trauert um ihre Mitarbeiterin

Frau Ute Brüstle

Zutiefst betro�en haben wir die Nachricht über den Tod 
unserer sehr geschätzten Mitarbeiterin erhalten. 

In Anerkennung ihrer Tätigkeit als Erzieherin für unsere Stadt 
werden wir ihr ein ehrendes Gedenken bewahren

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

Für die Verwaltung und                          Für den Personalrat
    den Gemeinderat

    Patricia Rebmann           Patrick Braun
    Bürgermeisterin                Vorsitzender

Nachruf

Die Stadt Eppelheim nimmt Abschied von 

Herrn Helmut Thurau

Wir trauern um einen langjährigen Mitarbeiter und Kolle-
gen, der wegen seiner freundlichen und hilfsbereiten Art 
allseits geschätzt wurde.

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Wir danken Helmut Thurau und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren

Für die Verwaltung und                          Für den Personalrat
    den Gemeinderat

    Patricia Rebmann           Patrick Braun
    Bürgermeisterin                Vorsitzender

Ö�nung der Eppelheimer Schulen und Kindertageseinrich-
tungen
Am kommenden Montag, 22. Februar, ö�nen die Eppelheimer 
Schulen und Kindertageseinrichtungen wieder. Nachstehend hat 
die Stadt Eppelheim die wichtigsten Informationen zusammen-
gefasst: 

Kindergarten (Villa Kunterbunt):
Trotz der sich abzeichnenden positiven Entwicklung bittet die 
Einrichtung alle Eltern sorgsam abzuwägen, ob die Betreuung ih-
rer Kinder durch die Einrichtung in Anspruch genommen werden 
muss. 
Zu bedenken ist hierbei, dass nur symptomfreie Kinder in die 
Kindertageseinrichtung dürfen. Der bereits bekannte Kitaalltag 
unter Pandemiebedingungen läuft in vollem Umfang wieder an. 
Gruppen müssen weiterhin strikt getrennt bleiben, die gewohnte 
pädagogische Arbeit �ndet in den einzelnen Gruppen statt.
Beim Bringen und Abholen werden Eltern und Kinder im Ein-
gangsbereich in Empfang genommen. Gleichzeitig dürfen maxi-
mal vier Kinder aus einer Gruppe gebracht oder abgeholt wer-
den. Eltern dürfen nur mit FFP2-Maske oder medizinischer Maske 
das Haus betreten. Kinder müssen vor dem Betreten der einzel-
nen Gruppen ihre Hände gründlich waschen. Elterngespräche 
können nur mit Voranmeldung geführt werden. 

Grundschulen (Theodor-Heuss-Schule und Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule): 
Wechselbetrieb mit je zwei Klassenstufen pro Woche. Die be-
deutet: zwei Klassenstufen in Präsenz und zwei Klassenstufen im 
Heimunterricht. Teilung der Klassen im Präsenzunterricht auf die 
halbe Klassenstärke. Der Präsenzunterricht soll jeweils mindes-
tens zehn Unterrichtsstunden pro Woche umfassen. Es besteht 
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oder sonstige Informationen zum Sachverhalt geben kann, möge 
sich beim Polizeiposten Eppelheim unter 06221 766377 oder 
beim städtischen Ordnungsamt unter 06221 794118 bitte mel-
den.

 Fotos: Stadt Eppelheim

Schneeräumen nicht vergessen! 
Auch wenn zum Erscheinen 
dieser Ausgabe der Eppelhei-
mer Nachrichten der meiste 
Schnee schon wieder ge-
schmolzen ist, möchten wir 
Sie dennoch bitten, an fol-
gendes zu denken: 
Bei Schneefall sind die Geh-
wege und die dazugehö-
rigen Flächen von Eis und 
Schnee zu befreien.

Die Satzung über die Verp�ichtung der Straßenanlieger zum Rei-
nigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege sieht in der 
Regel mindestens eine Räumung in der Breite von 1,5 Metern vor. 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8.00 Uhr geräumt sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee 
fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Be-
darf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese P�icht 
endet um 22.00 Uhr.
Grundsätzlich sollte zur Bestreuung Material wie Sand, Splitt oder 
Asche verwendet werden. Die Verwendung von auftauenden 
Streumitteln ist verboten. Sie dürfen ausnahmsweise bei Eisglät-
te verwendet werden; der Einsatz ist so gering wie möglich zu 
halten. Wenn auf oder an einem Gehweg Bäume oder Sträucher 
stehen, die durch salzhaltiges Schmelzwasser gefährdet werden 
können, ist das Bestreuen mit Salz oder salzhaltigen Sto�en ver-
boten! Die entsprechende Satzung �nden Sie auf der städtischen 
Homepage unter www.eppelheim.de. Symbolbild: Pixabay

weiterhin keine Präsenzp�icht, sodass Eltern darüber entschei-
den können, ob die Schulp�icht in der  Präsenz oder im Fernler-
nen erfüllt wird. Es erfolgt nach wie vor eine Notbetreuung für die  
diejenigen Kinder, die nicht im Präsenzunterricht sind und an der 
Notbetreuung teilnehmen  dürfen.

Weiterführende Schulen (Friedrich-Ebert-Gemeinschafts-
schule, Humboldt-Realschule, Dietrich-Bonhoe�er-Gymna-
sium): 
Weiterhin Fernunterricht für alle Klassenstufen. Für die Klassen-
stufen fünf bis sieben der allgemein bildenden Schulen wird 
weiterhin eine Notbetreuung nach den bisherigen Regeln ange-
boten. Abschlussklassen gehen ab dem 22. Februar in den Wech-
selbetrieb von Präsenz- und Fernunterricht. Es wird für alle Klas-
senstufen der weiterführenden Schulen möglich sein, schriftliche 
Leistungsfeststellungen in Präsenz in der Schule durchzuführen.

In allen Schularten �ndet kein Sportunterricht statt. 

Die Schulen und Kindertageseinrichtungen haben alle Eltern 
über das individuelle Vorgehen in den einzelnen Einrichtungen 
informiert. Sollten bei Ihnen Rückfragen bestehen, wenden Sie 
sich bitte an die entsprechende Bildungseinrichtung. 

Die Stadtverwaltung Eppelheim wünscht allen Kindern, Schüle-
rinnen und Schüler trotz der außergewöhnlichen Lage einen gu-
ten Start.  Foto: Stadt Eppelheim

Aktuelle Stellenangebote

 
 
Die Stadt Eppelheim, Rhein­Neckar­Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. 
alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

 
Gemeindevollzugsbediensteten (m/w/d) 

in Vollzeit,  unbefristet 
 

Die Einstellung soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit erfolgen.  
 
Detaillierte Informationen zur Stelle erhalten Sie unter www.eppelheim.de   
 
 
 

 

 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. 
alle weiterführenden Schulen am Ort), stellt zum 01. September 2021 für die kommunale 
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ eine/einen 
 

Anerkennungspraktikanten (m/w/d) 
ein. 

 
Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

Bauschutt illegal am Waldrand abgeladen
Polizei und Stadt suchen nach Hinweisen und Zeugen 
Am vergangenen Sonntag, 14. Februar, wurde der Stadtverwal-
tung illegal entsorgter Bauschutt im Bereich der Bogenschießan-
lage des Bogensportclub Heidelberg e.V. am Waldrand in Eppel-
heim gemeldet. 
Die Situation konnte vor Ort wie beschrieben vorgefunden wer-
den: Es handelte sich um illegal entsorgten Bauschutt in größerer 
Menge.
Es ist davon auszugehen, dass es sich um mindestens eine 
Lkw-Ladung handelt.
Mittlerweile hat der Bauhof eine Abholung dieser Umweltsünde 
veranlasst. Die Stadt Eppelheim hat ein Ordnungswidrigkeitsver-
fahren eingeleitet. 
Es wird dringend gebeten: Wer im Zeitraum vom 12. Februar bis 
14. Februar an genanntem Ort eine Beobachtung gemacht hat 
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Achtung! Baustellen in Eppelheim
Bis 19.02.2021: Rudolf-Wild-Straße auf Höhe 
Hausnummer 47-51, Verlängerung der Baustelle
01.02.-21.02.2021: Friedensstraße 9
Gerüst
06.02.-05.03.2021: Friedensstraße 15
Sperrung 4 ö� entlicher Parkplätze
15.02.-26.02.2021: Keplerstraße
Vollsperrung, in diesem Zeitraum wird die Einbahnstraßenrege-
lung aufgehoben
02.02.-08.03.2021: Seestraße 19
Bauzaun und Gehwegsperrung
04.02.-12.03.2021: Schubertstraße 16
Haltverbote
15.02.-26.02.2021: Werderstraße
Vollsperrung
15.02.-26.02.2021: Uhlandstraße
Vollsperrung
15.02.-19.03.2021: Hauptstraße 61
Gerüst
15.02.-26.02.2021: Hauptstraße 44
Gehwegaufgrabung
20.02.2021: Hermann-Löns-Straße/Ecke Wasserturmstraße
Vollsperrung für ca. 3 Stunden

Landtagswahl 2021

                                                            Informationen zur 
Landtagswahl am 14.03.2021 
unter www.eppelheim.de und 
unter Messengerdienst Telegram.

Informationen zu Corona

CORONA INFO
ALLE AKTUELLEN INFORMATIONEN DER STADT EPPELHEIM AUF

WWW.EPPELHEIM.DE/CORONA

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Freitag, 19.02.
Karlheinz Hecker  85 Jahre
Sonntag, 21.02.
Gerhard Zimmermann  80 Jahre
Heinz Brosch  70 Jahre
Reinhold Zimmer  70 Jahre
Montag, 22.02.
Sonntraut Lausch  70 Jahre
Dienstag, 23.02.
Gabriele Hassert  70 Jahre
Mittwoch, 24.02.
Bärbel Feldengut  70 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

Stadtbibliothek

Medienabholservice „Call & Collect“ der Stadtbibliothek Ep-
pelheim
Laut der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg in der ab 15. Februar 2021 gültigen Fassung bleibt die 
Stadtbibliothek Eppelheim weiterhin geschlossen. Die Stadtbib-
liothek Eppelheim bietet daher für die Nutzer*innen der Stadtbi-
bliothek Eppelheim den Medienbestell- und Abholservice „Call& 
Collect“ an.
Anleitung zur Nutzung des „Call & Collect“-Service finden 
Nutzer*innen auf der Homepage der Bibliothek unter 
www.eppelheim.de/webopac
Das Team der Stadtbibliothek ist derzeit im Bereitschaftsdienst 
und für Sie zu den folgenden Zeiten erreichbar: 
Mo - Fr:   jeweils von 8-16 Uhr, 
Samstag:  geschlossen
Neben dem Service von „Call & Collect” ist die Medienausleihe 
digital über die eAusleihe Rhein-Neckar auch weiterhin möglich: 
www.metropolbib.de
Weitergehende Informationen:
Das Team bittet darum, verspätete Medien abzugeben – 
allerdings wird während des Lockdowns nicht gemahnt, um 
unnötigen Stress bei der Medienabgabe- und ausleihe zu 
vermeiden. 
Grundsätzlich gilt für alle Nutzer/innen der Stadtbibliothek Ep-
pelheim: Bei entliehenen Medien, deren Rückgabedatum in die 
Zeit des Lockdowns fällt, entstehen keine Gebühren!
Die Stadtbibliothek Eppelheim bietet (zum Teil zeitlich begrenz-
te) neue digitale Angebote, Beschäftigungsangebote und Hin-
weise unter: https://www.eppelheim.de/webopac/-Wirbleiben-
Zuhause. Schauen Sie doch einfach mal auf der Homepage Ihrer 
Bibliothek vorbei!
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Freiwillige Feuerwehr

Europäischer Tag des Notrufs 112

Nicht nur in unserer Kinderfeuerwehr lernen schon die Jüngsten, 
im Notfall über die Telefonnummer 112 den Rettungsdienst oder 
die Feuerwehr zu alarmieren. Wahrscheinlich kennt diese Num-
mer fast jeder im Schlaf. Aber ist auch bekannt, dass die 112 nicht 
nur in Deutschland die richtige Nummer ist, um Hilfe zu organi-
sieren, sondern auch in allen EU-Mitgliedsstaaten gilt?
Um auf den einheitlichen Euronotruf 112 aufmerksam zu ma-
chen, gibt es seit 2009 den jährlichen Europäischen Tag des Not-
rufs, immer passend am 11. Februar. Die in allen EU-Staaten aus 
dem Fest- und Mobilfunknetz kostenlos erreichbare Nummer soll 
unter anderem bei Reisen innerhalb der EU einen einfachen und 
einheitlichen Kontakt zu den Notdiensten sicherstellen.
 Foto: Wikipedia (Public Domain)

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie gestattet, sicher und wichtig.
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wie-
der vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit von Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und 
dringend benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkungen des ö�entlichen und pri-
vaten Lebens sind Patienten weiterhin dringend auf Blutspenden 
angewiesen.
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende am

Donnerstag, den 04.03.2021 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Rudolf-Wild-Halle, Schulstr. 6
69214 Eppelheim

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/eppelheim

Einblicke in den Medienbestand der Stadtbibliothek Eppel-
heim – heute: Zeitschriften

Die Stadtbibliothek Ep-
pelheim bietet viele 
verschiedenen Medien 
an: Bücher, Zeitungen/
Zeitschriften, Hör-CDs, 
Comics, Spiel�lme, Ge-
sellschaftsspiele, Spiele 
für Konsolen und vieles 
mehr. Im Bereich der 
Zeitschriften/Zeitun-
gen gibt es derzeit 25 
Print-Abos bei den Zeit-

schriften. Das Angebot ist für Erwachsene genauso wie für Ju-
gendliche und Kinder gedacht. Zudem gibt es auch zwei Tages-
zeitungen (RNZ und SZ) und eine Wochenzeitung 
(DIE ZEIT) im Angebot.
Zusätzlich gibt es über die „metropolbib.de – die e-Ausleihe 
Rhein-Neckar“ und das Angebot „PressReader“ noch die Möglich-
keit über 7.500 Zeitschriften und Tageszeitungen (regional, über-
regional, international) als digitales Angebot zu nutzen.
 Foto: I. Kucharczyk

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt �ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
Öffnungszeit: Von 15:00 bis 18:30 Uhr
In den Wintermonaten schließt der Markt auf Wunsch der Markt-
beschicker bereits um 18:30 Uhr.
Halten Sie bei allen Aktivitäten zur eigenen Sicherheit den Min-
destabstand von 1,5 Metern ein. Das Tragen einer medizinischen 
Maske auf unserem Wochenmarkt ist P�icht.
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Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Ab-
stand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, �ndet die Blutspende ausschließlich 
mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.
Spender werden gebeten, nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und �t fühlen.
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) sowie Menschen, die 
Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden 
nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren.
Aktuelle Informationen �nden Sie auch unter: 
www.blutspende.de/corona/

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Tel. 06221-760027
Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste und Abendandachten in der Passionszeit 
Mit dem kommenden Sonntag Invokavit beginnt in diesem Jahr 
die Passionszeit – eine besondere Zeit im Kirchenjahr, in der wir 
in unseren Gottesdiensten den Weg Jesu nach Jerusalem und bis 
ans Kreuz mitvollziehen. Auch in diesen Wochen werden wir an 
jedem Sonntag um 10.00 Uhr einen Gottesdienst in der Paulus-
kirche feiern.
Ab dem 3. März wird es außerdem an jedem Mittwoch um 19.00 
Uhr eine musikalische Abendandacht zur Passion geben. Und da-
rüber hinaus können Frühaufsteher im März hin und wieder zu 
einem Morgenimpuls zur Passionszeit in die Kirche kommen. Die 
genauen Daten werden noch bekannt gegeben.
Alle diese Angebote unterliegen den bestehenden Schutzkon-
zepten.
Gottesdienst für Konfirmand*innen am 21. Februar und am 
7. März, jeweils um 11.00 Uhr!

Worauf bauen wir? – Weltgebetstag 2021 aus Vanuatu
In Eppelheim wird auch in diesem Jahr der Weltgebetstag (WGT) 
ökumenisch gefeiert. Der WGT-Gottesdienst 2021 �ndet am Frei-
tag,  den 5. März 2021 statt. Das ökumenische Vorbereitungsteam 
in Eppelheim feiert gemeinsam mit allen Besucher*innen einen 
Corona-konformen Kurz-Gottesdienst um 19.00 Uhr in der evan-
gelischen Pauluskirche (Hauptstr. 56).
In diesem Jahr wird für diejenigen, die wegen Corona nicht zum 
Gottesdienst kommen können (z. B. wg. Gesundheitsbedenken), 
eine WGT-Tasche-„to go“ angeboten. Darin sind die Gottes-
dienstordnung des WGT 2021 mit der Postkarte des diesjährigen 
Motives sowie ein, zwei Gaben enthalten, damit man den WGT 

2021 auch zu Hause feiern kann.
Wer solch eine „to go“-WGT-Tasche haben möchte, meldet sich 
bitte per Telefon bei Helga Hönig (06221-76 53 22, kath. Gemein-
de) oder Elisabeth Klett (Ha: 0160/ 852 63 60, evang. Gemeinde).
Das Vorbereitungsteam des WGT lädt außerdem wieder interes-
sierte Frauen und Männer herzlich ein, bei der Vorbereitung zum 
WGT 2021 mitzumachen. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei 
Frau Elisabeth Klett (evang. Kirchengemeinde Eppelheim). Sie ist 
erreichbar per Ha: 0160/8526360, E-Mail: lis.klett@web.de oder 
Tel.: 06221/ 18 70 323 (AB).
Mehr Informationen zum WGT unter: www.weltgebetstag.de

Die Pauluskirche ist mit dem 
Beginn der Passionszeit
wieder täglich von 8.00 – 
18.00 Uhr geöffnet! 
Gruppen und Kreise können 
leider vorerst weiterhin nicht 
stattfinden. 

Wochenspruch für den Sonntag Invokavit:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teu-
fels zerstöre. (1.Joh 3,8b)

Katholische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Gottesdiensttermine:
Sa. 20.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 21.02. 11.00 Wortgottesfeier (Christkönigkirche)
Di. 23.02. 08.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
 18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Sa. 27.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 28.02. 11.00 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
Sa. 20.02. 18.00 Hl. Messe
Do. 25.02. 18.00 Hl. Messe
So. 28.02. 09.30 Hl. Messe
Wieblingen
So. 21.02. 09.30 Hl. Messe (St. Bartholomäus-Kirche)
Fr. 26.02. 18.00 Hl. Messe (St. Bartholomäus-Kirche)
Sa. 27.02. 18.00 Hl. Messe (St. Bartholomäus-Kirche)
Fastenzeit – „Leben will leben“
Die Fastenzeit verbindet man mit freiwilligem Verzicht, um sich 
auf das Wesentliche zu konzentrieren. Nach einem Jahr Pande-
mie, in dem man nicht die Wahl hatte und auf manch Liebge-
wonnenes verzichten musste, macht dies vielen zu scha�en. 
In wöchentlichen Impulsen möchten wir, Claudia Scherer und 
Judith Schmitt-Hel�erich, einmal die Perspektive wechseln und 
von „hinten her“, also von Ostern schauen. Denn an Ostern feiern 
Christen, dass das Leben über den Tod gesiegt hat. Und so ma-
chen wir uns gemeinsam auf die Suche, wie es gelingen kann bei 
aller Reduktion ein wenig lebendiger zu werden.
Herzliche Einladung sich sonntags (21.02., 28.02., 07.03., 14.03., 
21.03., 28.03.) um 19.15 Uhr für 20 bis 30 Minuten per „zoom“ ein-
zuklinken. Den benötigten zoom-Link können Sie vorher per Mail 
bei judith.schmitt-hel�erich@kath-hd.de erfragen.
Vorbereitung Ostern am 23.02.
In wenigen Wochen feiern wir Ostern. Doch wie? Manches wird 
klassisch möglich sein, anderes lässt Platz für Kreativität. Zu ei-
nem Austausch- und Planungstre�en sind alle eingeladen, die 
sich einbringen möchten. Das Tre�en �ndet digital am 23.02. um 
20.00 Uhr statt. Wer dabei sein möchte, melde sich bitte bei Ju-
dith Schmitt-Hel�erich.
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Neuapostolische Kirche

Kirchliche Nachrichten
 

Neuapostolische   Kirche                                                                  
Süddeutschland K.d.ö.R. 
Bezirk  Heidelberg   
Eppelheim/HD­Wieblingen        
 
 

Tag  Datum   Zeit  Aktivität neuapostolische Kirche 
       
      Präsenzgottesdienste finden jetzt wieder zur üblichen Zeit statt 

und werden unter Einhaltung von Hygienevorschriften 
durchgeführt. Den Anweisungen der Diensthabenden ist 
unbedingt Folge zu leisten. Der eigene Mund­Nasen­Schutz ist 
bitte mitzubringen und dauerhaft in der Kirche zu tragen.  
Einlass jeweils 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn   
Telefonübertragung+livestream zu erfragen Tel.0162­4674972 

       
Mi.  03.02..  20:00  Gottesdienst aus Stuttgart YouTube­Livestream 

NAK Süddeutschland   www.nak­sued.de/corona­pandemie/  
Tel. 0332­141­400­87 oder 049­203­470­787 

       
So.  07.02.  09:30  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
       
Mi.  10.02.  20:00  Gottesdienst aus Stuttgart YouTube­Livestream 

NAK Süddeutschland   www.nak­sued.de/corona­pandemie/  
Tel. 0332­141­400­87 oder 049­203­470­787 

       
So.  14.02.  09:30  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
       
Mi.  17.02.  20:00  Gottesdienst aus Stuttgart YouTube­Livestream 

NAK Süddeutschland   www.nak­sued.de/corona­pandemie/  
Tel. 0332­141­400­87 oder 049­203­470­787 

       
So.  21.02.  09:30  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
       
Mi.  24.02.  20:00  Gottesdienst aus Stuttgart YouTube­Livestream 

NAK Süddeutschland   www.nak­sued.de/corona­pandemie/  
Tel. 0332­141­400­87 oder 049­203­470­787 

       
So.  28.02.  09:30  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
       

 

 

„Ich bin’s, fürchte dich nicht!“ – Gottesdienst mit Apostel 
Rheinberger in der neuapostolischen Kirche Eberbach

Apostel Martin Rheinberger feierte den Gottesdienst am Sonn-
tagvormittag, 7. Februar 2021 mit den neuapostolischen Gemein-
den Eberbach und Neckarsteinach-Darsberg in der neuapostoli-
schen Kirche Eberbach im Schafwiesenweg. Die neuapostolische 
Gemeinde Heidelberg-Wieblingen, die zum gleichen Kirchenbe-
zirk zählt, war via Livestream dabei.
Predigtgrundlage war Markus 6,48-49 „Und er sah, dass sie sich 
abplagten beim Rudern - denn der Wind stand ihnen entgegen -, 
da kam er um die vierte Nachtwache zu ihnen und wandelte auf 
dem Meer und wollte an ihnen vorübergehen. Als sie ihn aber auf 
dem Meer wandeln sahen, meinten sie, es wäre ein Gespenst und 
schrien. Apostel Rheinberger schilderte den biblischen Kontext, 
wie Jesus seine Jünger nach dem Speisungswunder au�orderte, 
mit dem Boot vorauszufahren, während er auf einem Berg betete,
dann aber zu ihnen ging, als er ihre Not sah. Der Apostel zog 
Parallelen zum heutigen Leben und dem Gefühl, nicht vorwärts-
zukommen. Trost sei, dass Jesus Christus das sehe, beistehe und 
einen Engel schicke, auch wenn man nicht damit rechne. Der 
Apostel charakterisierte Jesus als Verkündiger, der auch unpopu-
läre Dinge, wie Feindesliebe und unbegrenzte Vergebungsbereit-
schaft forderte.
Nach einem Predigtbeitrag von Bezirksevangelist Peter Dambach 

Kreuzverhüllung 2021 

In Zeiten der Einsamkeit ist es wichtig zu sehen, dass jede und 
jeder zwar allein, doch in unserer Gemeinschaft bleibt. Die Idee 
der Kreuzverhüllung 2021 nimmt die Gedanken und Worte jedes 
Einzelnen zu dieser besonderen Zeit auf. Gemeinsam gestalten 
wir aus vielen Worten ein Fastentuch. Wir laden Sie ein: Kompri-
mieren Sie Ihre Gedanken zu Ihrer persönlichen Wahrnehmung 
in EIN WORT oder EINEN SATZ. Bitte nehmen Sie ein rechteckiges, 
leichtes Stück Sto� bis maximal 80 x 80 cm: Kissenbezug, Zier-
deckchen, Spitzensto�, Gardine…Bringen Sie Ihr Wort darauf: 
schreiben, sticken, applizieren, stempeln, drucken oder als Loch-
stickerei, mit Bordüren …Ihr Werk geben Sie bis zum 3. März ab: 
Im Pfarrbüro, im Gemeindehaus oder bei Nicole Wessels, Hum-
boldtstr. 9. Die Tücher werden zu einem Ganzen zusammenge-
fügt und verhüllen das Triumphkreuz der Christkönigkirche. Bei 
Fragen oder Bedarf an Material wenden Sie sich bitte an Nicole 
Wessels 0170-1603327. Foto: kath, Kirche

 

Rückblick Frühstück im Winter 
für Bedürftige
Trotz der Corona-Pandemie war die 
Aktion „Frühstück im Winter“ vom 
25. Januar bis 30. Januar wieder ein 
voller Erfolg. Mit Schutzkonzept,  
Mund-Nasen-Masken und Ab-
standregelung konnten insgesamt 
173 Gäste in dieser Woche begrüßt 
werden. Aufgrund der Kontakt-
sperre konnten wir nur Frühstück 
„to go“ und Heißgetränke anbie-
ten. Möglich war dies nur durch die 

zahlreichen Geld- und Sachspenden unserer Gemeindemitglie-
der. Hierfür gilt es ein herzliches Vergelt´s Gott zu sagen.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und ho�en unser Angebot 
wieder in der altbewährten Weise anbieten zu dürfen.

Mit Narrenkapp und Luftschlangen feierte die Gemeinde am 
vergangenen Sonntag eine besondere Messe: neben gereimter 
Narrenpredigt und Fastnachtskrapfen zum Mitnehmen waren 
auch die Ministranten bei ihrem Dienst im Sonntagsgottesdienst 
fastnächtlich maskiert. Foto: Löschmann
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und dem sakramentalen Teil des Gottesdienstes ernannte Apo-
stel Rheinberger Priester Holger Döhling zum stellvertretenden 
Vorsteher der neuapostolischen Gemeinde Heidelberg-Wieblin-
gen. Mit Gebet, Segen und einem virtuellen Musikbeitrag endete 
der Gottesdienst. Weitere Informationen www.nak-heidelberg.de
 Foto: Dorothea Schäfer

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Die virtuellen Pforten ö�nen sich  - Der Tag der o�enen Tür 
und die Sextaneranmeldung �nden am DBG online statt

Pandemiebedingt präsentiert sich das Dietrich-Bonhoe�er-Gym-
nasium Eppelheim (DBG) in diesem Jahr auf virtuelle Weise an 
seinem Tag der o�enen Tür am 26. Februar 2021. Auf der Schul-
homepage wird ab diesem Tag ein Video mit vielen Informati-
onen über das Gymnasium zu �nden sein, in dem das DBG mit 
seinem sprachlichen, naturwissenschaftlichen und musischen 
Pro�l vorgestellt wird. Auch die einzelnen Fachbereiche werden 
ihre Arbeit in kurzen Filmen, Diashows oder PowerPoint-Präsen-
tationen vorstellen.
Die Anmeldungen für die neuen fünften Klassen des Schuljahres 
2021/2022 �nden in diesem Jahr am DBG aufgrund der Corona-
Pandemie ebenfalls online statt.
Zur Anmeldung müssen dem DBG spätestens am Donnerstag, 11. 
März 2021, um 15.00 Uhr die folgenden Unterlagen vorliegen:
1. Anmeldeformular des DBG (ab Montag, 22. Februar, bis Don-
nerstag, 11. März 2021, 12.00 Uhr online auf der DBG-Schulhome-
page ausfüllen, ausdrucken und unterschreiben)
2. Formular zum Migrationshintergrund/zur Muttersprache (DBG-
Schulhomepage)
3. Formular zum Verlassen des Schulgebäudes und des Schulge-
ländes (DBG-Schulhomepage)
4. Formular zur Einwilligung in die Verö�entlichung und Verbrei-
tung von Bildaufnahmen (Foto, Film) und Übermittlung perso-
nenbezogener Schülerdaten (DBG-Schulhomepage)
5. Kopie der Geburtsurkunde oder des Ausweises
6. Blatt 3 – Grundschulempfehlung (von der Grundschule)
7. Blatt 4 – Bestätigung der Grundschule (von der Grundschule)
Falls es Probleme mit der Online-Anmeldung gibt oder Formu-
lare nicht ausgedruckt werden können, besteht auch die Mög-
lichkeit, unter Einhaltung der aktuellen Hygienemaßnahmen alle 
notwendigen Formulare zur Anmeldung im Zeitraum vom 22. 
Februar bis 11. März 2021 zwischen 8.00 und 12.00 Uhr vor dem 
Sekretariat abzuholen.
Die Anmeldeunterlagen können dem DBG auf dem Postweg zu-
geschickt oder in den Briefkasten der Schule (am Haupteingang 
A) geworfen oder von Montag, 08. März 2021, bis Donnerstag, 11. 
März 2021, zwischen 7.00 und 15.00 Uhr in eine vorbereitete Box 
vor dem Sekretariat (erster Stock über dem Haupteingang A) ein-
geworfen werden.
Ab Mitte Mai werden vom DBG die Aufnahmebriefe versandt, die 
auch Informationen über die weiteren Schritte enthalten.

Humboldt-Realschule

Einladung zum 
digitalen Informationsabend 

 
der Humboldt-Realschule 
für Eltern der 4. Klassen 
am 3. März 2021  
um 19 Uhr 
Kostenlose Tickets gibt es hier: 
 
 
 
 
 
 
 
 

oder über 
unsere 
Homepage 
www.realschule-
eppelheim.de 
 

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

SCHRITTWEISER WECHSELUNTERRICHT FÜR DIE 
GRUNDSCHULKLASSEN AB MONTAG, 22. FEBRUAR
Liebe Eltern,
die Grundschulen werden ab dem 22. Februar 2021 schrittweise 
im Wechselunterricht wieder geö�net.
Wir starten den Präsenzunterricht an der FESCH mit den Jahr-
gangsstufen 1 und 2 am Montag, den 22.2.2021. Die Klassen 3 
und 4 bleiben in dieser Woche zu Hause und werden weiter im 
Homeschooling unterrichtet.
In der darau�olgenden Woche, ab dem 1.3.2021, kommen die 
Klassen 3 und 4 zum Präsenzunterricht in die Schule, während die 
1. und 2. Klassen wieder eine Woche im Homeschooling bleiben.
So geht es im wöchentlichen Wechsel bin auf Weiteres weiter.
Bitte nehmen Sie mit den Klassenlehrerinnen Kontakt auf, falls Sie 
eine Notbetreuung benötigen.
Die Klassenlehrerinnen informieren Sie in den nächsten Tagen 
gesondert über die Unterrichtszeiten, Eingänge, Räume etc.  
Wir freuen uns alle sehr darüber, die Kinder endlich wieder in der 
Schule begrüßen zu dürfen!

Verena Wittemer, Rektorin
Nina Lawrenz, Konrektorin Foto: Marc Böhmann

Foto: Svetlana Magenheim-Gegg
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halt besteht aus Luftschlangen und Luftballons, die auf einer Fa-
schingsparty nicht fehlen dürfen, eine Bastelanleitung sowie das 
passende Material für ein Clownsgesicht, ein Rezept für leckere 
Karotten-Mu�ns, das Fingerspiel „Die total verrückte Party“ und 
verschiedene Ausmalbilder.
Wir wünschen allen Kindern eine schöne Faschingsfeier und ganz 
viel Spaß an die Familien, die zu Hause die Faschingstüte ent-
decken dürfen. Bitte bleiben Sie alle gesund und wir freuen uns 
schon heute, euch wieder in der Krippe begrüßen zu dürfen.
 Foto: Postillion e.V.

Psychologische Beratungsstelle

Verleihung des Gütesiegels der Bundeskonferenz 
Erziehungsberatung BKE

Am 04.12.2020 ist die Psy-
chologische Beratungs-
stelle zusammen mit den 7 
weiteren psychologischen 
Beratungsstellen im Rhein- 
Neckar-Kreis mit dem 
Qualitätssiegel der 
Bundeskonferenz für Er-
ziehungsberatung (BKE) 
ausgezeichnet worden. 
Die Auszeichnung wurde 
den Beratungsstellen in 
einer Videokonferenz von 
den Vertretern der BKE 
verliehen. 
Teilnehmer waren die Trä-
gervertreter und Leiter, 
Mitarbeiter der Psycholo-
gischen Beratungsstellen 
sowie Vertreter des Ju-

gendamtes, der Fraktionen und auch die zu diesem Zeitpunkt 
noch amtierende Sozialdezernentin des Rhein- Neckar- Kreises 
Frau Stefanie Jansen. Dieser war es ein besonders Anliegen, die 
Zerti�zierung anzustoßen und den Prozess zu begleiten. Die 
BKE bescheinigt damit der Psychologischen Beratungsstelle Ep-
pelheim-Hockenheim-Walldorf durch die Überprüfung von 26 
arbeits- und prozessbezogenen Merkmalen höchste fachliche 
Standards. 
Bestandteile dieser Standards sind u. a. der kostenfreie und nie-
derschwellige Zugang zu Beratungen und Leistungen, kurzfristi-
ge Beratungen bei Krisen und Notfällen, Vernetzungen mit Ein-
richtungen aus den betreuten Städten sowie auch festgelegte 
räumliche und personelle Standards. Ziel der Zerti�zierung war 
und ist es, nach außen durch die einsehbare Konzeption eine 
Transparenz zu scha�en und nach innen einen fortwährend zu 
p�egenden Qualitätsprozess anzustoßen. 
Die Psychologische Beratungsstelle ist mit drei tätigen Psy-
chologen und Psychologinnen und einer pädagogischen Kraft 
fachlich sehr gut aufgestellt. Sie bietet ratsuchenden Kindern, 
Jugendlichen und deren Eltern Unterstützung bei Krisensitua-
tionen, Paarkon�ikten, Trennung und Scheidung an sowie bei 
Schulschwierigkeiten, Ängsten, Verlusterlebnissen, kindlichen 
Entwicklungsproblemen. 
Die Beratungsstelle ist zudem vernetzt mit vielen weiteren Ein-
richtungen der Städte, wie den Kindertagesstätten und Schulen. 
Getragen wird die Einrichtung durch den Rhein- Neckar- Kreis, in 
Eppelheim und Walldorf zusätzlich durch die Städte und in Ho-
ckenheim durch den örtlichen Kinderschutzbund. 
Für den Zugang braucht es weder einen Antrag noch eine Geneh-
migung, sondern lediglich einen Anruf. Die Beratungen sind kos-
tenfrei und die Arbeit unterliegt der absoluten Schweigep�icht. 
Die Psychologische Beratungsstelle der Stadt Eppelheim be�n-
det sich im Konrad Adenauer Ring 8.  

Evang. Kindergarten Sche�elstraße

Elternbeirat des evang. Kindergarten Sche�elstraße
Wir wollten den Erzieherinnen der Sche�elstraße nur mal DANKE 
sagen!
Für euer Engagement, für euren Einsatz und die große Mühe in 
dieser schwierigen Zeit. Das alles ist nicht selbstverständlich.
Wir und vor allem alle Sche�elstraßenkinder freuen sich, bald 
wieder zu euch in den Kindergarten gehen zu dürfen. Wir vermis-
sen euch!
Euer Elternbeirat

  
 

 
 
 
 

 Foto: gemaltes Bild eines Kindergartenkindes

Villa Kunterbunt

Nachruf

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken!“

Liebe Ute,
wir werden Dich und Deine lebensfrohe und o�ene 
Art immer in Erinnerung behalten.

Wir vermissen Dich!

Deine Kolleginnen und Kollegen aus der
„Villa Kunterbunt“

Postillion e.V.

Neues aus der Krippe Eppelheim, Postillion e.V.
Fasching dieses Jahr ein-
mal anders ……aber 
trotzdem lassen wir uns 
den Spaß nicht verderben 
und feiern gemeinsam 
mit den Krippenkindern 
ein buntes Fest.
Für alle Kinder, die lei-
der im Moment nicht bei 
uns in der Krippe sein 
können, haben wir eine 
Faschingstüte to go vor-
bereitet. In der Tüte be�n-
den sich so einige bunte 
Dinge, alle passend zum 
Thema Fasching. Der In-
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Vereine und Verbände

SG Poseidon

Liebe Poseidonjugend,
noch immer haben wir mit Einschränkungen aufgrund der Co-
rona-Pandemie zu kämpfen. Im Februar 2020 konnte unsere Ju-
gendvollversammlung noch ordnungsgemäß statt�nden, aber 
aufgrund der aktuellen Pandemielage sehen wir kaum realisti-
sche Möglichkeiten, die Jugendvollversammlung 2021 bis Ende 
März statt�nden zu lassen. Deshalb haben wir zusammen mit der 
Vorstandschaft beschlossen, unsere Jugendvollversammlung zu 
verschieben, bis eine zuverlässige Planung möglich ist. Wir gehen 
im Moment davon aus, dass wir unsere Versammlung in der zwei-
ten Jahreshälfte statt�nden lassen können. Wir möchten euch bis 
dahin trotzdem gerne einige Online-Aktivitäten anbieten, zum 
Beispiel wird es demnächst einen Online-Spieleabend für die ge-
samte Vereinsjugend geben, zu dem ihr dann noch eine geson-
derte Einladung per Mail erhaltet. Außerdem bieten wir ab dem 
17.02. Skypetraining für alle Kinder unserer Schwimmgruppen 
an. Unter schwimmen@sgposeidon.de oder info@sgposeidon.de 
könnt ihr den Link zur Trainingsgruppe anfordern.
Sportliche Grüße 
Euer Jugendausschuss

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2021 

2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
11./25.  9./23.   4./18.    26. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) 
werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt 
10./24.   10./24. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom 
Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine 
Verö�entlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird 
Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt

Richtiger Umgang mit der BioEnergieTonne im Winter
Die AVR Kommunal AöR gibt Tipps gegen festfrierende Bio-
abfälle
Temperaturen bis in den zweistelligen Minusbereich sorgen 
nicht nur auf den Straßen und Gehwegen für einige Heraus-
forderungen. Viele kennen es: Bei starkem Schneefall und 
Frost kann es vorkommen, dass vor allem Bioabfälle in der 
BioEnergieTonne festfrieren und bei der Abfuhr nicht oder 
nur teilweise entleert werden können. Um das zu verhindern, 
gibt die AVR Kommunal folgende Tipps: 
• Feuchte Bioabfälle gut abgetropft in Zeitungspapier einwi-

ckeln. Dies bindet eventuell austretende Flüssigkeiten und 
sorgt darüber hinaus für Luftpolster.

• Den Tonnenboden mit kleinen Zweigen, Eierkartons oder 
etwas Zeitungspapier auslegen. Dadurch wird verhindert, dass 
sich Flüssigkeit am Boden der BioEnergieTonne ansammelt 
und festfriert.

• Bioabfall, der vor dem Einfüllen in die Tonne bereits einige Zeit 
im Frost verbracht hat, z. B. im Garten oder auf dem Balkon, 
friert in der Tonne weniger fest.

• Kurz vor Entleerung der BioEnergieTonne mit einer Schau-
fel oder Ähnlichem durch seitliches Herunterfahren an den 
Innenwänden die Abfälle lösen.

• Falls möglich, sollte die Tonne an einem witterungsgeschütz-
ten Platz, wie z. B. der Garage, dem Schuppen oder an der 
Hauswand aufgestellt werden.

• Zu keiner Zeit sollte man zum Lösen der Abfälle heißes Wasser 
in die BioEnergieTonne füllen. Dieses gefriert ebenfalls und 
führt dadurch zu noch größeren Abfall-Rückständen.

Auf keinen Fall sollte man den Biomüll in Plastiktüten verpacken, 
auch nicht in kompostierbare. Diese brauchen zu lange, bis sie 
verrotten, und können in der Bioabfallvergärungsanlage nicht 
vollständig biologisch abgebaut werden.
Bei Fragen steht die Abfallberatung der AVR Kommunal telefo-
nisch unter 07261 / 931-510 gerne zur Verfügung.

Der Frost macht auch 
vor dem Biomüll nicht 
halt. Wenn dieser in 
der BioEnergieTonne 
festfriert, kann das 
unweigerlich zu 
erheblichen Proble-
men bei der Leerung 
führen. 
Foto: AVR

AWO Rhein-Neckar

SEI DABEI
…. bei der Teamer*innen Ausbildung des Jugendwerks und der 
AWO Rhein-Neckar mit viel Spaß, tollen Menschen und wertvol-
len Erfahrungen.
Auch in diesem Jahr bietet der AWO Kreisverband Rhein-Neckar 
neben einem vielfältigen Reiseangebot wieder die Möglichkeit 
an, als Teamende*r nach Kroatien, Italien, Sylt oder auch einfach 
um die Ecke zu fahren.
Hierzu bietet die AWO die Jugendleiter*innen-Ausbildung 
(JULEICA) an. Es wird zwei aufeinander aufbauende Termine 
geben. Der erste Lehrgangstermin wird online statt�nden am 
13.03.2021. Der zweite Lehrgang wird vom 01.04 bis 06.04.2021 
in Präsenz statt�nden, wenn es die Coronaregelungen bis dahin 
erlauben. Ansonsten wird auch dieser online statt�nden.
Die Lehrgänge sind die Basis für die Ausbildung für Kinder- und 
Jugendfreizeiten. Hier werden die theoretischen und praktischen 
Grundlagen der Teamer*innentätigkeit für die Freizeiten gelegt. 
Innerhalb der Lehrgänge werden juristische, pädagogische und 
organisatorische Themen behandelt. Auch praxisnahe Selbster-
fahrungen werden in die Lehrgänge eingebaut. So kann das be-
reits theoretisch erlernte auch praktisch umgesetzt werden.
Wenn die Lehrgänge dann absolviert wurden, können die jungen 
Menschen dann gemeinsam mit einem Team auf eine Freizeit 
fahren.
Wenn all das jetzt dein Interesse geweckt hat, melde dich un-
ter diesem Link an: https://ogy.de/juleica21
Bei Fragen wende dich gerne an: Mona.wiest@awo-rhein-neckar.
de

Kontakt:
AWO Kreisverband Rhein-Neckar e. V.
Mona Wiest
Burggasse 23, 69469 Weinheim
Telefon: 06201 4853-264 , Mona.wiest@awo-rhein-neckar.de
Bürozeiten: Mo-Mi 9:00-16:00 Uhr
http://kjw-rhein-neckar.de/
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Gemeinden im Landkreis dazu ein, sich auch dieses Jahr wieder 
gemeinsam und aktiv an der Umsetzung der an der Kampagne 
STADTRADELN 2021 zu beteiligen. Der genaue Aktionszeitraum 
für die Durchführung des STADTRADELN 2021 im Rhein-Neckar-
Kreis be� ndet sich derzeit noch in der Abstimmung. Die Kampa-
gne wird aber voraussichtlich in den Sommermonaten Juni bzw. 
Juli statt� nden. 
Alle Informationen zum Stadtradeln sowie eine detaillierte Aus-
wertung der Ergebnisse sind unter www.stadtradeln.de/rhein-
neckar-kreis abrufbar.

BITTE:
Unterstützen

Sie unser
lokales Gewerbe.

#wirkaufenlokal

Wir sind dabei.
EpplerMarktplatz.de

Mit unserer neuen Online-Plattform möchten wir 
Kunden und Unternehmen zusammenbringen. 

Einzelhandel, Gastronomie, Dienstleister, Freischaffende 
und Handwerksbetriebe 

präsentieren sich hier „unter einem Dach“.

Eppelheim handelt!
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Rhein-Neckar-Kreis gewinnt zweiten Platz in der 
Kategorie „Fahrradaktivstes Kommunalparlament“ beim 
STADTRADELN 2020 / Mit über 1,1 Millionen erradelten 
Kilometern im bundesweiten Vergleich unter den 
Insgesamt 545 988 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 1482 
Kommunen schwangen sich für die internationale Klima-Bünd-
nis-Kampagne STADTRADELN auf den Fahrradsattel und stellten 
damit neue Rekorde auf. Zwischen Mai und Oktober legten sie 
über 115 Millionen Kilometer zurück und vermieden damit knapp 
17 000 Tonnen CO2 im Vergleich zur Autofahrt.
Nicht nur die Städte und Gemeinden im Rhein-Neckar-Kreis 
haben beim STADTRADELN 2020 hervorragende Ergebnisse er-
zielt, sondern auch der Landkreis selbst hat mit seiner erradelten 
Leistung, gemessen an der Einwohnergrößenklasse, erfolgreich 
abgeschnitten. In der vergangenen Woche fand die digitale Aus-
zeichnung der bundesweit erfolgreichsten Kommunen und Krei-
se durch das Klima-Bündnis statt, bei der der Rhein-Neckar-Kreis 
mit dem zweiten Platz in der Kategorie „Fahrradaktivstes Kommu-
nalparlament“ ausgezeichnet wurde.
Der Geschäftsführer des Klima-Bündnis Thomas Brose prämier-
te zusammen mit STADTRADELN Projektleiter André Muno die 
Gewinnerkommunen des STADTRADELN 2020 in verschiedenen 
Kategorien und setzten damit ein klares Zeichen für mehr Kli-
maschutz, Radverkehrsförderung und lebenswerte Kommunen. 
Landrat Stefan Dallinger freute sich sehr über die Auszeichnung 
und die vorab übersandte Urkunde. „Wir freuen uns sehr darüber, 
dass unsere Aktivitäten bei der Kampagne STADTRADELN seit 
2018 bundesweit Beachtung � nden und auch entsprechende 
Auszeichnungen erlangen. Ich danke allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für Ihre aktive Unterstützung beim STADTRADELN, 
insbesondere den Mitgliedern der kommunalen Gremien, die 
auch 2020 wieder kräftig in die Pedale getreten haben“, bedank-
te sich der Landrat. Der Rhein-Neckar-Kreis gehört damit zu den 
Preisträgern unter den rund 1400 Teilnehmerkommunen. Zudem 
lag er in der Kategorie der „absoluten Kilometer“ und in seiner 
Einwohnergrößenklasse mit insgesamt über 1,1 Millionen erra-
delten Kilometern im landesweiten Ranking nach dem Landkreis 
Ludwigsburg an der Spitze und im bundesweiten Vergleich der 
entsprechenden Kategorie sogar unter den zehn besten Kommu-
nen.
Neben dem Rhein-Neckar-Kreis wurden im Rahmen der Veran-
staltung auch die Stadt Walldorf und die Gemeinde Eschelbronn 
für ihre erbrachten Leistungen geehrt. Die Stadt Walldorf sicher-
te sich den ersten Platz in der Kategorie „Fahrradaktivstes Kom-
munalparlament“ bei den Kommunen mit 10 000 bis 49 999 
Einwohnern. In der gleichen Kategorie belegte die Gemeinde 
Eschelbronn bei den Kommunen mit unter 10 000 Einwohnern 
den zweiten Platz. „Auch im Jahr 2021 möchten wir durch unsere 
Teilnahme an der Kampagne STADTRADELN gemeinsam mit den 
Städten und Gemeinden im Landkreis sowie mit unseren Bürge-
rinnen und Bürgern wieder einen positiven Beitrag zum Klima-
schutz leisten“, kündigt Landrat Stefan Dallinger an.
Rückblick STADTRADELN 2020 und Ausblick STADTRADELN 
2021
Vom 20. September bis zum 10. Oktober 2020 beteiligte sich 
auch der Rhein-Neckar-Kreis mit über 6000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern an der Aktion STADTRADELN. Gemeinsam mit 45 
kreisangehörigen Kommunen hatte sich der Landkreis der Akti-
on des Klima-Bündnisses angeschlossen, um einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten. 562 Radler-Teams legten in den 
drei Wochen über 1,1 Millionen Kilometer zurück. Damit haben 
die Radlerinnen und Radler im Rhein-Neckar-Kreis rund 27 Mal 
den Äquator umrundet und rund 162 Tonnen CO2 vermieden. Die 
Auszeichnung der besten Leistungen der Städte und Gemeinden 
sowie der Teams und der besten Radlerin und des besten Radlers 
im Rhein-Neckar-Kreis erfolgte bereits im Dezember 2020 durch 
den Landkreis.
Auch in diesem Jahr möchte der Landkreis an die Erfolge aus 
den vorhergehenden Jahren anknüpfen und lädt alle Städte und 




